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Stellungnahme zur Erschließung Baugebiet „Am Becketal“ mit Ausbau der Straße „Am 

Becketal“ 

 

Sehr geehrter Herr Ernst, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Landesbehindertenbeauftragte nimmt zur Erschließung Baugebiet „Am Becketal“ mit Aus-

bau der Straße „Am Becketal“ im Rahmen des Verfahrens zur Anhörung der Träger öffentli-

cher Belange wie folgt Stellung: 

1. Nach § 8 Abs. 2 des Bremischen Behindertengleichstellungsgesetzes (BremBGG) sind 

sonstige bauliche oder andere Anlagen des Landes und der Stadtgemeinden, öffentliche We-

ge, Plätze und Straßen sowie öffentlich zugängliche Verkehrsanlagen und Beförderungsmittel 

im öffentlichen Personennahverkehr nach Maßgabe der einschlägigen Rechtsvorschriften bar-

rierefrei zu gestalten. 

Gemäß § 10 Abs. 1 S. 2 des Bremischen Landesstraßengesetzes (BremLStrG) haben die 

Träger der Straßenbaulast nach ihrer Leistungsfähigkeit die Straßen so zu bauen, zu unterhal-

ten, zu erweitern oder zu verbessern, dass sie dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügen; 

dabei sind die sonstigen öffentlichen Belange einschließlich des Umweltschutzes sowie Behin-

derter und anderer Menschen mit Mobilitätsbeeinträchtigungen mit dem Ziel, möglichst weitrei-

chende Barrierefreiheit zu erreichen, zu berücksichtigen. 

Diese Anforderungen an eine möglichst weitreichende Barrierefreiheit sind in der „Richtlinie zur 

barrierefreien Gestaltung baulicher Anlagen des öffentlichen Verkehrsraums, öffentlicher 

Grünanlagen und öffentlicher Spiel- und Sportstätten“ vom 28.10.2008 (BremABl. 2008, Nr. 
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127) für die Stadtgemeinde Bremen konkretisiert worden. Wegen der weiteren Einzelheiten 

wird auf die genannte Richtlinie verwiesen. Ergänzend wird auf die DIN 32984 über Bodenindi-

katoren sowie die DIN 18040-3 zur Barrierefreiheit im öffentlichen Raum Bezug genommen, 

auf die wegen der weiteren Einzelheiten ebenfalls verwiesen wird. 

 

2. Aus den Planungsunterlagen geht hervor, dass an der Straße „Am Becketal“ kein Gehweg 

eingerichtet werden soll. Es ist nicht ersichtlich und wird auch nicht erläutert, aus welchem 

Grund kein Gehweg hergestellt wird. 

Die Straße „Am Becketal“ ist eine Verbindungsstraße zwischen „An der Waldschmiede“ und 

„Meinert-Löffler-Straße“, die wiederum eine Hauptverkehrsstraße ist. In der näheren Umge-

bung befinden sich z.B. das Klinikum Bremen-Nord, eine KiTa und noch mehrere öffentliche 

Einrichtungen.  

Der Landesbehindertenbeauftragte hält es aus diesem Grund für geboten, zumindest auf der 

östlichen Seite der Straße einen Gehweg barrierefrei nach der oben genannter Richtlinie her-

zustellen, um Familien mit Kinderwagen, gehbeeinträchtigten Senioren, Rollatorennutzerinnen 

und -nutzern oder Rollstuhlnutzerinnen und -nutzern einen sicheren und barrierefreien Zugang 

zur Straße oder dem Neubaugebiet „Am Becketal“ zu gewähren. 

 

Zur Beantwortung eventuell noch bestehender Fragen sowie zur Erörterung der gesamten 

Planung stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.   

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Nadine Wendelken 
Der Landesbehindertenbeauftragte 
Verwaltung 


